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Abteilung/FB Datum Status 
Fachbereich 10 29.01.2014 öffentlich 

 Az:  
 

Beratungsfolge: Sitzungsdatum:  

Schul-, Jugend- und Sozialausschuss 13.02.2014 zur Empfehlung 

Verwaltungsausschuss 25.02.2014 zum Beschluss 

 

Satzung über die Festlegung der Schulbezirke für den 
Sekundarbereich I der Schulen in der Trägerschaft des Landkreises 
Friesland (Schulbezirkssatzung), hier: 3. Änderung 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Die Stadt Schortens hat keine Bedenken gegen die 3. Änderung zur Satzung über 
die Festlegung der Schulbezirke für den Sek.-Bereich I der Schulen in der Träger-
schaft des Landkreises Friesland.  
 
Begründung: 
Der Landkreis Friesland hat mit Schreiben vom 17.12.2013 die geplante 3. Änderung 
seiner Schulbezirkssatzung, die ab dem Schuljahr 2014/5 greifen soll, zur Stellung-
nahme übersandt. Der Satzungsentwurf ist beigefügt; die Änderungen sind durch 
Kursiv-Schrift gekennzeichnet. 
 
Für die Stadt Schortens gibt es drei Änderungen: 
 

1. Der Wegfall der Haupt- und Realschule in Schortens (s. §§ 11/ 12), die 
sukzessive ausgelaufen sind. 

2. Die SchülerInnen des Stadtteils Sillenstede werden künftig nicht mehr der 
Oberschule am Falkenweg Sande zugeordnet, sondern der Elisa-Kauffeld-
Oberschule Jever (s. §§ 10/ 13). Dieses war bereits bei Einrichtung der 
Oberschulen Elternwunsch aus Sillenstede, so dass keine Bedenken 
bestehen. 

3. Durch die Einrichtung einer zweiten IGS Friesland im Südkreis beschränkt 
sich der Einzugsbereich für die Schortenser IGS Friesland-Nord auf die 
Städte/Gemeinden Jever, Sande, Schortens, Wangerland und Wangerooge 
(s. §§ 20/ 21). Dieses hat den Vorteil, dass künftig mehr SchülerInnen aus 
Schortens Zugang zur hiesigen IGS erhalten. 

 
Da keine Nachteile für die Stadt Schortens vorhanden sind, sind aus Sicht der 
Verwaltung keine Bedenken zu äußern.  
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